
 

Diepfliker Anzeiger Nr. 286, Februar 2024 Seite 1 
 

   

 Diepfliker Anzeiger 

  Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Diepflingen 
 

 

 

Februar 2024 Nr. 286 

Erscheint Monatlich, Ende Monat 

Redaktionsschluss 20.03.2024 

Auflage 370 Exemplare 

Herausgeberin Gemeindeverwaltung Diepflingen 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Monica Bonnier 23.02.2024 

 



 

Diepfliker Anzeiger Nr. 286, Februar 2024 Seite 2 
 

Gemeindeverwaltung - Impressum 

 

Gemeindeverwaltung Diepflingen Tel. 061 975 96 96 

Sommerauweg 11 E-Mail gemeinde@diepflingen.ch 

4442 Diepflingen Homepage www.diepflingen.ch 

 

Gemeindeverwaltung Monica Bonnier 

Sachbearbeitung Rechnungswesen/  

allg. Verwaltung Melanie Flückiger 

 

Schalteröffnungszeiten regulär Montag 16.00 - 18.30 Uhr 

 Mittwoch 11.00 - 14.00 Uhr 

 Freitag 09.00 - 11.00 Uhr 

Sonderöffnungszeiten Werden auf Homepage, App und im Anzeiger veröffentlicht. 

 

Telefonische Erreichbarkeit Montag  08.30 - 11.30 Uhr / 15.00 - 18.30 Uhr 

 Dienstag - Freitag 08.30 - 11.30 Uhr 

 

Aktuelle News «Gemeinde News» App bei Google Play oder App Store 

 Homepage www.diepflingen.ch 

 

Inserate Preise 1 Seite CHF 120.00 

 1/2 Seite CHF 70.00 

 1/3 Seite CHF 45.00 

 

Inhaltsverzeichnis 
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Abfallkalender 2024 

 

Verkaufsstellen:  

alle Vignetten: -  Gemeindeverwaltung Diepflingen (am Schalter, per Mail, per Tel.) 

nur 35l Kehrichtvignetten: -  Drogerie Berger, Hauptstrasse 49, 4450 Sissach 

- Bergladen Dietisberg, Hauptstrasse 64, 4450 Sissach 

- Denner AG, Filiale Chienberg-Center, 4450 Sissach 

 

Gebühren Kehricht: 17l ½ Vignette  CHF 1.25 

 35l 1 Vignette CHF 2.50 

 60l 2 Vignetten CHF 5.00 

 110l 3 Vignetten CHF 7.50 

 240l 1 Containervignette CHF 16.00 

 600l 1 Containervignette CHF 41.00 

 800l 1 Containervignette CHF 50.00 

Klein-Sperrgut: bis 15 kg 3 Vignetten, max. Masse 150x120x60 cm  CHF  7.50 

Gebühren Grüngut: 140l Jahresvignette CHF 80.00 

 140l Halbjahresvignette ab Juli CHF 40.00 

 240l Jahresvignette CHF 150.00 

 240l Halbjahresvignette ab Juli CHF 75.00 

 

Abfall-, Wertstoff Entsorgungsort 

Kehricht, Siedlungsabfälle: Touren jeden Mittwoch, Bereitstellung vor 11.00 Uhr 

Grüngut / Küchenabfälle: Tour am 25.03.2024 mit Grüngutcontainer, Bereitstellung vor 07.00 Uhr 

Papier: Sammelcontainer auf dem Entsorgungsplatz 

Karton: Sammelcontainer auf dem Entsorgungsplatz 

Alu / Blech / Glas: Sammelcontainer auf dem Entsorgungsplatz 

Alu Kaffeekapseln: Sammelcontainer auf dem Entsorgungsplatz 

Textil (Kleider, Schuhe): Sammelcontainer auf dem Entsorgungsplatz 

Tierkadaver: Anmeldung beim Technischen Dienst Vito Rauseo Tel. 079 476 77 41 

PET, Batterien, Medikamente: Zurück in die Verkaufsstelle 

 
Touren: Jeweils ab Sammelpunkt (Sammelpunkte im Entsorgungskalender) 

 
Strassenreinigung: Gebrüder Thommen KLG, Buckten: 28.03.2024 (inkl. Veloweg) 
 

Kehrichtsammlung: Bitte beachten Sie, dass in den Hauskehricht nur brennbare Abfälle aus 

dem Haushalt gehören, für die keine Separatsammlung existiert und die 

nicht zu den Sonderabfällen zählen 

 
Grüngutabfuhr: Laub, Äste und Stauden, Rasenschnitt, pflanzliche Gartenabfälle,  
 Rüstabfälle von Gemüse und Obst, Eierschalen, Kaffeesatz,  
 Teesatz inkl. Filter, Schnittblumen und Topfpflanzen, verbrauchte  
 Topfpflanzenerde, Baum- und Rebschnitt, Heckenschnitt, Schilf  
 und Kleintiermist 
nicht in die Grüngutabfuhr: Asche, gekochte Speisereste, Katzenstreu, Knochen, Fleisch, Fisch,  
  Biokunststoff 

 Auch kompostierbare Beutel und kompostierbares Geschirr dürfen 
nicht in die Grüngutabfuhr. 

 
Entsorgungspartner in unserer Gemeinde: 

Mohler GmbH, Umweltservice und Transporte, 4455 Zunzgen, info@mohler-services.ch 
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Gemeinderat und Verwaltung - Mitteilungen 

 

Bevölkerungsstatistik 
 
22.02.2024 804 Einwohnerinnen und Einwohner 

22.01.2024 802 Einwohnerinnen und Einwohner 

31.12.2023 806 Einwohnerinnen und Einwohner 

 

 
 

Steuererklärungen einreichen 
 
Die Steuererklärungen sollten bis 31. März 2023 eingereicht werden.  
Bis Ende Mai wird die Fristerstreckung stillschweigend und ohne Einreichung  
eines Fristerstreckungsgesuchs gewährt. 
 
Für eine Fristerstreckung, die mehr als 2 Monate über die auf der Steuererklärung aufgedruckte  
Einreichungsfrist hinausgeht, kann unter www.bl.ch die Verlängerung der Einreichungsfrist  
beantragt werden. 
 
Wir bitten Sie, die Steuererklärungen direkt bei der Steuerverwaltung Basel-Landschaft,  
Rheinstrasse 33, 4410 Liestal einzureichen und das Couvert entsprechend zu frankieren. 
 

 

Trinkwasserkontrolle 

 

Am 07.02.2024 wurde in Diepflingen das Trinkwasser kontrolliert. Die Probe entsprach den gesetzlichen 

Vorschriften. 

 

 

Hunde anmelden 
 
Wer neu im Besitz eines Hundes ist, hat dies innert 14 Tagen nach Anschaffung oder Zuzug persönlich 
der Gemeindeverwaltung zu melden. Die gleiche Frist gilt bei Wegzug, Weitergabe oder beim Tod des 
Hundes. Für die Anmeldung braucht es den Hundeausweis und einen Versicherungsnachweis über die 
Deckung der Haftpflicht über mindestens 3 Millionen Franken. Die Jahresgebühr beträgt 80 Franken für 
den ersten Hund und 130 Franken für jeden weiteren Hund.  
 

 
Hinweis für Hundehalterinnen und Hundehalter 

 
Im überbauten Siedlungsgebiet und an verkehrsreichen Strassen gilt die generelle Leinenpflicht für 
Hunde. 
 
Hunde haben keinen Zutritt zu Sportanlagen, Spielplätzen sowie Kindergarten- und Schulareal. 

Hundehalterinnen und Hundehalter sind verpflichtet, den Kot ihrer Hunde auf öffentlichem Grund und 

landwirtschaftlich genutztem Land sowie fremdem privatem Areal aufzunehmen und ordentlich zu 

entsorgen. 
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Gemeinderat und Verwaltung - Gesamterneuerungswahlen 

 
Gesamterneuerungswahlen Gemeinderat und Bürgerrat am 03. März 2024  
für die Amtsperiode vom 01.07.2024 – 30.06.2028 
 
Als Gemeinderat sind alle stimmberechtigten Einwohnerinnen und Einwohner wählbar. Als Bürgerrat 
sind alle stimmberechtigten, im Kanton Basel-Landschaft wohnhaften Personen mit Bürgerort 
Diepflingen wählbar. 
 

 
Bewährtes Team für Diepflingen – Die bisherigen Gemeinderätinnen und Gemeinderäte: 
 
Stefanie Orlandi 
Dieter Wüthrich 
Damaris Bracher  
Cédric Pezzali 
 
stellen sich am 03.03.2024 gerne für eine Wiederwahl zur Verfügung. 
 

 
 
 

Für Ihr Vertrauen und Ihre Stimme danken wir Ihnen im Voraus herzlich und grüssen Sie freundlich. 
 

 

Gemeinderat – Rücktritt von Yvonne Metzger 
 
Gemeinderätin Yvonne Metzger wird per Ende Amtsperiode am 30.06.2024 aus dem Gemeinderat 
austreten. 
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Gemeinderat und Verwaltung - Gesamterneuerungswahlen 

 
NEU – Für die Mitarbeit im Gemeinderat kandidieren: 

 Herr Meriton Neziraj 

 Herr Hansueli Loosli 
 

 

Bürgerrat 

 

Die bisherigen Bürgerräte und die Bürgerrätin stellen sich gerne für eine Wiederwahl zur Verfügung. 
 

Markus Wiedmer 

Marcel Wiedmer 

Monika Eigenheer 
 

 

Kandidaturen für die Mitarbeit im Gemeinderat für die Amtsperiode 01.07.2024-30.06.2028 

 
Kandidatur für den Gemeinderat Diepflike - Meriton Neziraj 
 
Im Jahr 2022 bin ich zugezogen und möchte mich nun aktiv in der 
Diepflinger Gemeinschaft engagieren, daher möchte ich mich für den 
Gemeinderat aufstellen lassen. 
 
Als Mitarbeiter im Materialmanagement bei Hoffmann La Roche 
verfüge ich über fundierte Kenntnisse in der Organisation und 
Verwaltung, die sich nahtlos auf die Gemeindeverwaltung übertragen 
lassen.  
 
Meine Fähigkeiten im Projektmanagement und meine Erfahrung im Umgang mit verschiedenen 
Interessengruppen ermöglichen es mir, effektiv zu kommunizieren und pragmatische Lösungen zu 
finden. 
 
Neben meiner beruflichen Tätigkeit bin ich leidenschaftlicher Fussballer und habe sowohl auf dem 
Spielfeld als auch ausserhalb wertvolle Teamarbeit und Zusammenarbeit gelernt. Diese Fähigkeiten 
möchte ich nutzen, um die verschiedenen Stimmen in unserer Gemeinde zu hören und die besten 
Entscheidungen für ihre Zukunft zu treffen. 
 
Als ehemaliger Miliz Militärpolizeigrenadier habe ich Disziplin, Einsatzbereitschaft und ein starkes 
Pflichtbewusstsein entwickelt. Diese Eigenschaften sind für mich unverzichtbar, um die 
Herausforderungen anzugehen, denen sich unsere Gemeinde gegenübersieht. 
 
Gemeinsam mit meiner Lebenspartnerin habe ich Bauland in Diepflingen erworben und plane den Bau 
eines Eigenheims, um hier Wurzeln zu schlagen. Dies wird unser persönliches Projekt, welches mit 
vielen Herausforderungen wie auch Chancen verbunden sein wird und uns noch mehr mit Diepflingen 
verbinden wird. Ich strebe danach, eine weiterhin lebenswerte Umgebung für alle Einwohnerinnen und 
Einwohner zu schaffen, in der sich Familien wie unsere willkommen und unterstützt fühlen. 
 
Mit meiner Vielseitigkeit, meinem Engagement und meiner Entschlossenheit stehe ich bereit, die 
Interessen und Bedürfnisse der Einwohnerinnen und Einwohner von Diepflingen im Gemeinderat zu 
vertreten. Gemeinsam können wir unsere Gemeinde weiterentwickeln und eine lebendige und 
nachhaltige Zukunft aufbauen. Vielen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung bei den anstehenden 
Wahlen! 
 
Beste Grüsse Meriton Neziraj 
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Gemeinderat und Verwaltung – Kandidaturen Gemeinderat 

 

 

Kandidatur für die Mitarbeit im Gemeinderat – Hansueli Loosli 
 
 
Eine Mitarbeit im Gemeinderat verlangt Einsatzbereitschaft und 

grosse Flexibilität. Nachdem die Kinder beinahe erwachsen sind, 

verfüge ich über die zeitlichen Möglichkeiten, mich für die 

Gemeinde zu engagieren, in der ich seit bald 20 Jahren lebe und wohne. 

Mein Name ist Hansueli Loosli, ich bin 60 Jahre alt und bin der 

Liebe wegen vor rund 20 Jahren zu meiner jetzigen Frau Monika 

an den Salamanderweg gezogen.  

Die gemeinsamen Kinder Silvan, 18, und Kim 16 Jahre wuchsen in Diepflingen auf. Silvan macht eine 

Lehre als Zimmermann, Kim geht weiterhin zur Schule. Meine Frau arbeitet bei den Einwohnerdiensten 

Münchenstein und ist in der Sozialhilfebehörde in Diepflingen aktiv.  

 

Ich selbst wuchs auf einem Bauernhof im Fricktal auf, machte eine Lehre als Landwirt und arbeitete 

eine Zeitlang auf diversen Baustellen. Dann orientierte ich mich neu und wechselte zur 

Kantonspolizei Aargau. Nach einigen Jahren nahm ich eine Stelle als Gemeindepolizist in einer 

Aargauer Gemeinde an, bevor ich vor bald 20 Jahren die Leitung der Regionalpolizei unteres Fricktal 

übernahm. Die Organisation ist für die Gemeindepolizeilichen Aufgaben der 15 Gemeinden im Bezirk 

Rheinfelden zuständig. Die Sorgen und Probleme der Gemeinden, aber auch der Menschen in den 

verschiedenen Lebenslagen sind mir bestens bekannt. 

Die zukünftigen Herausforderungen sehe ich in der ungebremsten Migration, speziell auch von nicht 

Fachkräften, die in die Gesellschaft und in die Sozialwerke integriert werden müssen. Dies hat 

Auswirkungen auf den Wohnraum, das Schul- und Sozialsystem und wird den finanziellen 

Handlungsspielraum einer Gemeinde weiter einschränken.  

 

Das föderalistische System erlaubt es Bund und Kanton, die Aufgaben an die Gemeinden zu 

delegieren und oft ist es ja auch so, dass die Aufgaben auf Gemeindeebene besser gelöst werden 

können. Trotzdem dürfte eine Hauptaufgabe des Gemeinderates darin bestehen, 

Schadensbegrenzung für die vielfältigen Entscheide aus Bern und Liestal betreiben zu müssen. Ob 

die beste Lösung für die zahlreichen Aufgaben und Herausforderungen durch eine Gemeinde im 

Alleingang oder in Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden sinnvoll ist, muss jeweils sorgfältig 

geprüft werden. 

Als Gemeinderat würde ich mich dafür einsetzen, dass die vorgegebenen Aufgaben möglichst effizient 

umgesetzt werden und dass Diepflingen weiterhin ein attraktiver und lebenswerter Ort bleibt. 
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% 

Gemeinderat und Verwaltung – Zentrum Ergolz – Stiftungsrat gesucht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Zentrum Ergolz in Ormalingen liegt wunderschön im Grünen und bietet in drei grosszügigen, 
miteinander verbundenen Häusern einen sinnhaften Arbeitsplatz. Gemeinsam geben wir täglich 
Alles, um die Lebensqualität der rund 100 Bewohnenden zu fördern. 

Mitte 2024 stehen Gesamterneuerungswahlen für den Stiftungsrat, das oberste Organ unserer 
Stiftung, an. Für die Amtszeit 2024 bis 2028 sind neu zu wählen: 

 

Stiftungsrätin / Stiftungsrat Zentrum Ergolz 

 
Der Stiftungsrat setzt sich aus den Ressorts Präsidium, Finanzen, Personal, Betreuung & Pflege, 
Infrastruktur und Hotellerie zusammen. 

Als Stiftungsrätin bzw. Stiftungsrat verantworten sie die strategische Ausrichtung des Zentrums mit 
und übernehmen die strategische Fachverantwortung in Ihrem Ressort. Ihre Arbeit im Stiftungsrat 
wird entschädigt. Auf www.zentrum-ergolz.ch finden Sie weitere Informationen über den Stiftungsrat 
und die Aufgaben der Ressortverantwortlichen. 

Wir suchen engagierte Personen, mit menschlichen und fachlichen Stärken, welche im 
Oberbaselbiet wohnen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne nehmen wir Ihre Bewerbungsunterlagen bis am 
29. Februar 2024 unter folgender Mailadresse entgegen: bewerbung@zentrum-ergolz.ch. 
 
Für ergänzende Auskünfte wenden Sie sich bitte an Herrn Kurt Schaub, Präsident des 
Stiftungsrates, Telefon 079 882 15 69. 

 

Zentrum Ergolz, 
Hauptstrasse 165, 4466 Ormalingen 
www.zentrum-ergolz.ch 

 

 

  

http://www.zentrum-ergolz.ch/
mailto:bewerbung@zentrum-ergolz.ch
http://www.zentrum-ergolz.ch/
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Gemeinderat und Verwaltung – Veranstaltungen 
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Schule - Informationen und Berichte 

 

Adresse und Kontakt 
Adresse Schulweg 1, 4442 Diepflingen 
Tel. Lehrpersonenzimmer 061 971 58 45 
Sekretariat Corinne Thommen, sekretariat@schule-diepflingen.ch 
Hauswart Vito Rauseo, Tel. 079 476 77 41 
 
Schulleitung 
Schulleitung Rahel Hodel, Schulweg 1, 4442 Diepflingen 
Tel. Schulleitungsbüro 061 971 57 54 
E-Mail schulleitung@schule-diepflingen.ch 
Erreichbarkeit In der Regel persönlich in der Schule erreichbar:  
 Montag und Donnerstag  12.00 bis 14.00 Uhr 
 Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr 
 Mittwoch 10.00 bis 14.00 Uhr 
 Es können jederzeit Termine via Mail oder KLAPP vereinbart werden. 
 

 

Wie kreativ ist die Diepfliker Bevölkerung? 
 

Machen Sie mit beim Projekt „Diepflike zeigt Herz“! 

Es ist ganz einfach. Schneiden Sie ein Quadrat von 3x3cm aus einem Karton aus und gestalten 

Sie diesen mit einem Herz. 

Das Herz kann gemalt, aus Perlen, Stoff, Holz, Draht, Papier …. gestaltet sein. Es darf auch 

dreidimensional sein. Einfach nicht grösser als das 3x3cm grosse Quadrat. 

Das mit einem Herz gestaltete Quadrat, beschriften Sie auf der Rückseite mit Ihrem Namen, 

stecken es in ein Couvert, schreiben vorne den Namen „Fuchs“ drauf und werfen es bei der 

Gemeinde ein. Kinder, Jugendliche, Erwachsene, einfach alle Diepfliker, die Spass haben, Herz 

zu zeigen, sind eingeladen mitzumachen! 

All die Herzen, die zusammenkommen, werden zu einem Bild gestaltet. Dieses Bild wird dann 

einen schönen Platz finden, wo Sie dann sehen werden, wieviel Herz diese Gemeinde hat. 

Abgabeschluss ist der 5. April 2024 

 

 Da ich im Januar neu als Textilfachlehrerin in der Schule Diepflingen 

 angefangen habe, bin ich sehr gespannt, wie herzlich diese Gemeinde 

 sich zeigt! 

 
 Patricia Fuchs, Primarschule Diepflingen 

 
 
 

 

 

  

mailto:sekretariat@schule-diepflingen.ch
mailto:schulleitung@schule-diepflingen.ch
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Schule - Informationen und Berichte 

 

Winterwunderland im Kindergarten: Schneeflocken 
 
Unser Kindergarten verwandelt sich in ein bezauberndes Winterwunderland. 
Mit verschiedensten Projekten nähern wir uns der Schneeflocke, die neben ihrer einzigartigen Ästhetik 
viele Bildungsansätze mit sich bringt. 
Diese Projekte haben nicht nur eine visuell ansprechende Komponente, sondern dienen auch 
pädagogischen Zwecken. Durch das Legen von Schneeflocken mit Wattestäbchen und dem Erstellen 
von Schneeflocken-Scherenschnitten lernen die Kinder etwas über Symmetrie und die 
charakteristischen sechs Zacken von Schneeflocken. Diese Aktivität fördert motorische und kognitive 
Fähigkeiten sowie vermitteln frühe mathematische Konzepte wie Zählen und Mustererkennung. 

 
 
Das Malen von Schneeflocken mit Salzwasser oder den Fingern entwickelt dazu das Verspür von 
Räumlichkeit und die Hand-Auge-Koordination der Kinder und regt ihre Fantasie an. Die Malstunde 
kombiniert also künstlerischen Ausdruck, mathematische Grundlagen und motorische Fähigkeiten. 
Der Winter im Kindergarten ist nicht nur frostig, sondern auch warm und lebendig, da die Kinder den 
Winter auf zauberhafte Weise mit Freude und Lachen entdecken. 
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Kantonale / Eidgenössische Mitteilungen 

 

 

Elea Klara Werdenberg 

Praktikantin 

Kommunikation 

Bahnhofstrasse 5 

4410 Liestal 

T 061 552 65 31 

eleaklara.werdenberg@bl.ch 

www.bl.ch 

 

 
 
 

Medienmitteilung 
 
Liestal, 6. Februar 2024 
 

Kanton fördert altersgerechte Umbauten von bestehendem Wohnraum 
 
Die Förderung des altersgerechten Wohnens ist Teil der Umsetzung des Gesetzes über die 

Wohnbauförderung, welches per 1. Januar 2024 in Kraft getreten ist. Menschen im AHV- 

Alter können durch Inkrafttreten des Gesetzes unter bestimmten Voraussetzungen bei 

altersgerechten Umbaumassnahmen ihres Wohneigentums unterstützt werden. 

 
Die Unterstützung umfasst einerseits Beratung zu altersgerechtem Wohnen und anderseits 

finanzielle Förderbeiträge durch den Kanton. Der Kanton Basel-Landschaft hat die Organisation 

Procap mit entsprechenden Beratungen und der Vorprüfung von Förderbeiträgen beauftragt. Zu 

diesem Zweck führt Procap in Liestal neu eine Fachstelle für altersgerechte Wohnumbauten. Mit 

der Broschüre «Altersgerechte Umbauten von Wohnraum» soll das «Förderprogramm für den 

Umbau von bestehendem Wohnraum im Kanton Basel-Landschaft für Personen im AHV-Alter» 

vorgestellt und verbreitet werden. Die Informationen richten sich an die Anspruchsgruppen des 

kantonalen Förderprogramms, an die Fachstellen Alter der Gemeinden, an die Informations- und 

Beratungsstellen der Versorgungsregionen, an Organisationen und Vereine mit Bezug zum Thema 

Alter und weitere Interessierte. 

 
 
Weiterführende Informationen: Broschüre «Altersgerechte Umbauten von Wohnraum» 

 

Auskünfte für Medienschaffende: Gabriele Marty, Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion, 
Amt für Gesundheit, T 061 552 59 56, E gabriele.marty@bl.ch 

 

  

mailto:eleaklara.werdenberg@bl.ch
http://www.bl.ch/
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/volkswirtschafts-und-gesundheitsdirektion/amt-fur-gesundheit/alter/wohnen/foerderung-des-altersgerechten-wohnens
mailto:gabriele.marty@bl.ch
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Kantonale / Eidgenössische Mitteilungen 

 

 

 

 

Medienmitteilung 
 

Liestal, 31. Januar 2024 
 
 
Vorbereitung auf neue Führungsstrukturen an den Baselbieter Schulen 

Per 1. August 2024 treten die neuen Bestimmungen zur Schulführung im Kanton in Kraft. Neben 

dem Bildungsgesetz wurden 4 weitere Gesetze und 17 Verordnungen angepasst, Prozesse 

verändert oder neu definiert sowie Informations- und Weiterbildungsangebote für Schulleitungen 

und Schulräte entwickelt. Zwei Gemeinden haben sich als Trägerinnen der Primarstufe für die 

Einführung des Gemeinderats- bzw. Kommissionsmodells entschieden. 

Die kantonalen Schulen – dies umfasst im Baselbiet die Sekundarschulen, die weiterführenden Schulen 
sowie die Berufsfachschulen – sind künftig in der Linie den Stufenämtern unterstellt. 
Diese übernehmen die strategischen Aufgaben des Schulrats und stellen die Schulleitungen unter 
Mitwirkung eines breit abgestützten Wahlgremiums direkt an. Damit sind die Rollen und Kompetenzen 
von Schulleitung, Schulrat und Bildungsdirektion klar umrissen. 

Die Schulleitungen zeichnen für alle operativen Entscheide verantwortlich. Der Schulrat wirkt bei der 
Erarbeitung des Schulprogramms und der Massnahmen aus der internen Evaluation mit und genehmigt 
diese. Damit beteiligt er sich massgeblich an der Ausgestaltung und Qualitätssicherung der Schule. 

Gemeinden bleiben mehrheitlich beim Schulratsmodell 

Bis Ende 2023 mussten sich die Gemeinden als Trägerinnen der Primarstufe für eines der drei 
möglichen Führungsmodelle aussprechen. In Brislach wird ab dem 1. August 2024 der Gemeinderat die 
strategischen Aufgaben des Schulrats übernehmen (Gemeinderatsmodell). Dies wird auch in 
Rickenbach der Fall sein. Allerdings wird dort dem Gemeinderat zusätzlich eine beratende 
Schulkommission zur Seite gestellt (Schulkommissionsmodell). Die weiteren Gemeinden haben sich 
dazu entschieden, die bestehenden Führungsstrukturen (Schulratsmodell) beizubehalten. 

Für Gemeinden in einem Kreisschulverbund sowie für die Musikschulen stand nur das Schulratsmodell 
zur Verfügung. Die Zuständigkeit für Budget und Rechnung verbleibt in jedem Modell beim Gemeinderat. 
Unabhängig vom Führungsmodell zeichnen auch in den kommunalen Schulen neu die Schulleitungen für 
alle operativen Entscheide verantwortlich. 

Umsetzungsarbeiten in vollem Gang 

Auf die Inkraftsetzung der neuen Führungsstrukturen und der damit verbundenen Anpassungen in 
Prozessen und Zuständigkeiten werden die Schulleitungen und Schulräte aller Schulstufen von den 
Stufenämtern mit Informationsanlässen und Handreichungen unterstützt. 
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Kantonale / Eidgenössische Mitteilungen 

 

 

  
 

 

 

 

Medienmitteilung 

Liestal/Sissach, 16. Februar 2024 
 

 
Achtung Wild! 
 
Kollisionen mit Wildtieren zählen zu den häufigsten Unfällen im Strassenverkehr. Das Amt für Wald 

beider Basel möchte in Zusammenarbeit mit der Polizei Basel-Landschaft die Bevölkerung für das 

Thema Sicherheit in Zusammenhang mit Wildtieren im Strassenverkehr sensibilisieren. Eine Plakat-

Kampagne soll dabei unterstützen. 

 
Der Lebensraum der Wildtiere ist durch das dichte Strassennetz zerschnitten. Wenn sich die Tiere 
auf Nahrungssuche begeben, überqueren sie oft mehrere Strassen. Im Kanton Basel-Landschaft 
kommen dabei pro Jahr durchschnittlich über 600 Wildtiere um, oder werden schwer verletzt. Für 
viele heimische Wildtierarten sind Autounfälle eine der häufigsten Todesursachen. Die Kollisionen 
können darüber hinaus auch für Fahrzeuglenkerinnen und Fahrzeuglenker fatale Folgen haben. 
Besonders heikel ist die morgendliche und abendliche Dämmerung. Zu dieser Zeit sind die Tiere auf 
Nahrungssuche. Aber auch nachts können Rehe, Wildschweine und Füchse unterwegs sein. Bei 
Feldern, am oder im Wald ist die Wahrscheinlichkeit besonders hoch, dass Tiere die Strasse 
überqueren. 

 

Plakatkampagne zur Sensibilisierung 

Ab Mitte Februar 2024 startet auf Strassenabschnitten mit besonders vielen Wildunfällen eine 
Plakatkampagne, die auf die Gefahr von Wildtieren im Strassenverkehr aufmerksam macht. Weitere 
Plakate im Siedlungsraum sollen zur Diskussion über die Bedürfnisse von Wildtieren anregen. 
 

 

Auskunft für Medienschaffende: Holger Stockhaus, Jagd- und Fischereiverwalter, Amt für Wald, 

Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion (VGD), 061 552 59 95 

 
 
In Zusammenarbeit mit: 

 
Polizei Basel-Landschaft  
Rheinstrasse 25 
4410 Liestal 

  

Verhalten auf der Strasse anpassen 
In der Dämmerung und nachts sind die Autofahrenden insbesondere auf den mit Plakaten 
versehenen Strassenabschnitten gehalten, ihr Verhalten anzupassen. Das heisst: 
Geschwindigkeit reduzieren und aufmerksam fahren. Befinden sich Wildtiere am Strassenrand, 
ist abzublenden und abzubremsen. 
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Kantonale / Eidgenössische Mitteilungen 

 

Amphibien sind unterwegs 

 

 

Aktuell sind die Amphibien unterwegs. 

Amphibien nehmen Strassen nicht als Hindernisse wahr, 

sondern überqueren sie freimütig. Kröten bleiben oft dort 

sitzen, weil der Asphalt wärmer ist als die Erde und werden 

daher nicht oder zu spät von Auto- und Velofahrer*innen 

wahrgenommen. 

 

Damit Grasfrösche, Erdkröten, Bergmolche und 

Feuersalamander vor einem vorzeitigen Tod bewahrt werden 

können, braucht es engagierte Leute, die in der Dämmerung 

und nachts auf Patrouille gehen und den Tieren über die Strasse helfen. Dies vor allem auf dem 

Schulweg, in der Schübleten, im Pferch und Beckenmattweg bis Salamanderweg. 

 

Bitte an alle Strassenbenützer*innen - achten Sie vor allem in der Dämmerung und nachts auf die 

Amphibien. 

Danke! 

 

 

 

Jubiläum 60 Jahre RMS 

 
Die Regionale Musikschule Sissach feiert im 2024 ihren 60.Geburtstag mit Konzerten in allen 17 

Trägergemeinden und einem Grossanlass am 21. September 2024. 

https://rms-sissach.ch/jubilaeum-60-jahre-rms/ 

Gespielt wird in unterschiedlichsten Formationen und Räumlichkeiten: im Dorfkaffee, klingende Gärten, 
Wassermusik in der Abfüllhalle, Musikschule früher und heute im Altersheim, Kinderkonzerte, 
Staffkonzerte, Rocknight, Bläserkonzerte, usw.  
An den Konzerten wird die die Vielfalt unserer Musikschule gezeigt.  
 
Am Samstag, 21.September 2024 feiern wir das Jubiläum im Rahmen eines Open-Airs.  
Auf einer Bühne vor dem Primarschulhaus Dorf werden zahlreiche Schüler*innen der RMS in 
Ensembles, Orchester und Bands mitwirken.  
Zusammen mit Musikvereinen aus unseren Trägergemeinden und dem Mitwirken eines Chores der 

Primarschule lassen wir zur Eröffnung den Jubiläumssong erklingen.  

Wir freuen uns auf das Jubiläumsjahr und laden Sie herzlich zu unseren Konzerten! 

(www.rms-sissach.ch/facebook: Regionale Musikschule Sissach/ instagram: rms_sissach) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
Foto Dieter Thommen (Erdkröte) 

https://rms-sissach.ch/jubilaeum-60-jahre-rms/
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Kantonale / Eidgenössische Mitteilungen - Ausbildungsbeiträge 

 
Ausbildungsbeiträge (Stipendien und Ausbildungsdarlehen) 
 
Der Kanton Basel-Landschaft gewährt nach dem Grundsatz der Subsidiarität (d. h. die Kosten können 
weder durch Angehörige noch auf andere Weise aufgebracht werden) Ausbildungsbeiträge an folgende 
Ausbildungsrichtungen nach abgeschlossener obligatorischer Schulzeit und unter der Voraussetzung 
der Anerkennung der Ausbildungsstätte: 
 

• Berufslehren; 
• Fachhochschulen; 
• Fachschulen; 
• Höhere Fachschulen; 
• Maturitätsschulen; 
• Schulen für Allgemeinbildung; 
• Universitäten; 
• Vollzeitberufsschulen. 

 
Folgende Kategorien von Personen können sich um Ausbildungsbeiträge bewerben, sofern sie im 
Kanton Basel-Landschaft ihren stipendienrechtlichen Wohnsitz haben: 
 

• Personen mit Schweizer Bürgerrecht einschliesslich Auslandschweizer und Ausland-
schweizerinnen mit Baselbieter Bürgerrecht; 

• Personen ohne Schweizer Bürgerrecht mit einer kantonalen Niederlassungsbewilligung 
(Ausweis C) oder einer Aufenthaltsbewilligung (Ausweis B) mit seit fünf Jahren legalem Status 
in der Schweiz. 

 
Besondere Bestimmungen gelten für anerkannte Flüchtlinge und Personen mit EU-/EFTA-Bürgerrecht 
(für Details verweisen wir Sie auf unsere Webseite http://stipendien.bl.ch oder unsere Telefonnummer 
061 552 79 99). 
 
Bewerbung / Formulare 
 
Gesuche um Ausrichtung von Ausbildungsbeiträgen sind auf einem besonderen Formular, das bei der 
Abteilung Ausbildungsbeiträge, Rosenstrasse 25, 4410 Liestal (Telefon: 061 552 79 99), bezogen 
werden kann, vollständig ausgefüllt innerhalb der vorgeschriebenen Frist (s. «Eingabefristen») der 
Steuerbehörde bei der Wohnsitzgemeinde der Eltern des Bewerbers oder der Bewerberin einzureichen. 
Von dieser wird sie nach Kontrolle der Angaben auf der ersten Seite und Eintrag der elterlichen 
Steuerfaktoren auf der letzten Seite direkt an die erwähnte Adresse weitergeleitet. 
Im Jahr 2024 wird voraussichtlich neu die Möglichkeit der elektronischen Gesuchseinreichung 
geschaffen. Näheres wird zu gegebener Zeit mitgeteilt werden. 
 
Beilagen 
 
Wer sich zum ersten Mal um Ausbildungsbeiträge bewirbt, hat dem Anmeldeformular das Zeugnis der 
zuletzt besuchten Schule oder das zuletzt erworbene Abschlusszertifikat oder -diplom beizulegen. 
Besteht ein Lehr- oder Ausbildungsvertrag, so ist davon ebenfalls eine Kopie mit einzureichen. Zwingend 
ist auf dem Anmeldeformular die Sozialversicherungsnummer anzugeben. 
Sind die Eltern der sich bewerbenden Person gerichtlich getrennt oder geschieden, so muss ein Auszug 
aus dem entsprechenden Urteil mit Angaben über eine allfällige Kindszusprechung sowie über die 
gerichtlich bestätigten Kindsalimente beigelegt werden. 
Personen ohne Schweizer Bürgerrecht müssen eine Kopie der Niederlassungsbewilligung bezie-
hungsweise der Aufenthaltsbewilligung beifügen, anerkannte Flüchtlinge eine Kopie des sie betreffenden 
Asylentscheids mit Angaben über die Kantonszuweisung. 
Bezieht sich das Erstgesuch auf eine Zweitausbildung, also eine Ausbildung in einer anderen als der 
angestammten Berufsrichtung, so ist dies zudem der Kommission für Ausbildungsbeiträge gegenüber 
schriftlich und belegt zu begründen. 
  

https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/bildungs-kultur-und-sportdirektion/bildung/sekundarstufe-ii/berufsbildung-berufsberatung/ausbildungsbeitrage/faq
http://stipendien.bl.ch/
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Kantonale / Eidgenössische Mitteilungen - Ausbildungsbeiträge 

 
Eingabefristen 
 
Gestützt auf § 16 Absatz 2 des Gesetzes über Ausbildungsbeiträge werden für die Einreichung der 
Gesuche folgende Termine festgelegt, wobei der Zeitpunkt der Einreichung bei der Wohnsitzgemeinde 
der Eltern massgeblich ist: 
 

1. Auf den 29.02.2024 haben Gesuche für das Lehrjahr 2023/24 einzureichen: 
 

Berufslernende, die ihre Lehre im Sommer 2023 angetreten haben, oder bisherige Bewerber und 
Bewerberinnen, die in einem Vorjahr ihre Lehre begonnen haben. 

 
2. Auf den 30.04.2024 haben Gesuche einzureichen: 
 

Schüler, Schülerinnen und Studierende, die ihre Ausbildung in den Monaten Januar, Februar, März 
oder April 2024 beginnen, oder bisherige Bewerber und Bewerberinnen, die in einem Vorjahr in 
diesen Monaten mit ihrer Ausbildung begonnen haben. 

 
3. Auf den 31.08.2024 haben Gesuche einzureichen: 
 

Schüler, Schülerinnen und Studierende, die ihre Ausbildung in den Monaten Mai, Juni, Juli oder 
August 2024 beginnen, oder bisherige Bewerber und Bewerberinnen, die in einem Vorjahr in 
diesen Monaten mit ihrer Ausbildung begonnen haben. 

 
4. Auf den 31.10.2024 haben Gesuche einzureichen: 
 

Schüler, Schülerinnen und Studierende, die ihre Ausbildung in den Monaten September, Oktober, 
November oder Dezember 2024 beginnen, oder bisherige Bewerber und Bewerberinnen, die in 
einem Vorjahr in diesen Monaten mit ihrer Ausbildung begonnen haben. 

 
5. Auf den 28.02.2025 haben Gesuche für das Lehrjahr 2024/25 einzureichen: 
 

Berufslernende, die ihre Lehre im Sommer 2024 antreten werden. 
 
Bei den angegebenen Daten handelt es sich um Endtermine für die Abgabe des Formulars bei der 
Wohnsitzgemeinde der Eltern beziehungsweise des massgeblichen Elternteils; wir empfehlen dringend 
eine frühzeitige Einreichung, da auf verspätete Anmeldungen nicht eingetreten werden kann. 
 
Bisherige Bezüger und Bezügerinnen von Ausbildungsbeiträgen 
 
Da die Prüfung der Stipendienberechnung pro Ausbildungsjahr vorgenommen wird, müssen auch 
Personen, die im Vorjahr einen Ausbildungsbeitrag zugesprochen erhalten haben, ein Erneuerungs-
gesuch stellen; es besteht kein Automatismus. 
 

Auskünfte und weitere Informationen 
 
Für Informationen wenden Sie sich bitte an die Abteilung Ausbildungsbeiträge (Telefonnummer: 061 552 
79 99), Rosenstrasse 25, 4410 Liestal. Weitere aktuelle Hinweise zu Ausbildungsbeiträgen des Kantons 
Basel-Landschaft finden Sie im Internet unter: http://stipendien.bl.ch, die Mailadresse lautet: 
stipendien@bl.ch. 
 

 

 

 

http://stipendien.bl.ch/
mailto:stipendien@bl.ch
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Vereine und Institutionen 

 

Wir suchen Verstärkung für 

            unser Team! 

 

 

 

 

 

Für das Betreuungsteam der Seniorentagesstätte oberes Homburgertal in Buckten suchen wir per 
Ende Februar Verstärkung. Die Arbeitseinsätze finden während den Öffnungszeiten, jeweils am 
Dienstag und/oder Donnerstag, zwischen 08.45 Uhr und 17.15 Uhr statt. 
 
Das sollten Sie mitbringen: 

- Freude am Umgang mit älteren Menschen 
- geduldiges und ausgeglichenes Wesen 
- Flexibilität bei den Arbeitseinsätzen 
- nach Möglichkeit Grundkurs SRK oder Erfahrung bei Angehörigenbetreuung 
- sehr gute Deutschkenntnisse 

 
Das erwartet Sie: 

- ein motiviertes Team 
- eine sinnvolle und bereichernde Tätigkeit 

- Möglichkeit zur Weiterbildung in der Seniorenarbeit Bei 

Interesse melden Sie sich bei: 

Rosmarie Thommen: 079 235 21 08 oder 
Claudia von Ins:         077 525 50 11 
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Vereine und Institutionen – Spitex 
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Vereine und Institutionen – Mitteilungen der reformierten Kirchgemeinde 
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Vereine und Institutionen – Agenda der katholischen Pfarrei Sankt Josef, Sissach 
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Vereine und Institutionen – Mütter- und Väterberatung 

 

 

Daten Mütter- und Väterberatung von Februar bis Mai 2024 
für die Gemeinden Buckten, Diepflingen, Häfelfingen, Känerkinden, Kilchberg, Läufelfingen, Rümlingen, 
Rünenberg, Thürnen, Wittinsburg, Zeglingen 

 

 Telefonsprechstunden 

 
Jeden Dienstag 18.00 – 19.00 Telefonnummer 062 285 00 85 

Jeden Freitag 08.00 – 09.00 Mail mvb@gebaeren.ch 

 Beratungen in den Gemeinden 

 
12.02.24 09.00 – 11.00 Buckten Gemeindehaus (Kochschule) 

19.02.24 14.00 – 16.00 Rünenberg Gemeindeverwaltung (kl. Sitzungszimmer) 

29.02.24 09.00 – 11.00 Läufelfingen Gemeindeverwaltung (Sitzungszimmer) 

05.03.24 09.00 – 11.00 Thürnen Mehrzweckhalle (Sanitätszimmer) 

11.03.24 09.00 – 11.00 Buckten Gemeindehaus (Kochschule) 

18.03.24 14.00 – 16.00 Rünenberg Gemeindeverwaltung (kl. Sitzungszimmer) 

28.03.24 09.00 – 11.00 Läufelfingen Gemeindeverwaltung (Sitzungszimmer) 

02.04.24 09.00 – 11.00 Thürnen Mehrzweckhalle (Sanitätszimmer) 

08.04.24 09.00 – 11.00 Buckten Gemeindehaus (Kochschule) 

15.04.24 14.00 – 16.00 Rünenberg Gemeindeverwaltung (kl. Sitzungszimmer) 

24.04.24 09.00 – 11.00 Läufelfingen Gemeindeverwaltung (Sitzungszimmer) 

30.04.24 09.00 – 11.00 Thürnen Mehrzweckhalle (Sanitätszimmer) 

06.05.24 09.00 – 11.00 Buckten Gemeindehaus (Kochschule) 

13.05.24 14.00 – 16.00 Rünenberg Gemeindeverwaltung (kl. Sitzungszimmer) 

23.05.24 09.00 – 11.00 Läufelfingen Gemeindeverwaltung (Sitzungszimmer) 

28.05.24 09.00 – 11.00 Thürnen Mehrzweckhalle (Sanitätszimmer) 

 Beratung in der Gemeinde nach Vereinbarung 

Aufgrund grosser Nachfrage und damit ich Ihnen längere Wartezeiten ersparen kann, bitte ich Sie, sich 
vorab telefonisch einen Termin zu sichern. 

 

 Beratung nach Vereinbarung zu Hause 

Bei speziellen Situationen oder wenn Ihnen die Termine nicht möglich sind, biete ich auch 
Hausbesuche an. Diese planen Sie bitte vorab telefonisch. 
Bitte bringen Sie zur Beratung das Gesundheitsheft und ein Frottéetuch für Ihr Kind mit. 
 
Ich freue mich, Sie und Ihr Kind in meiner Beratung begrüssen zu dürfen. 

Regula von Arx, Mütter-/ Väterberaterin, Pflegefachfrau HF 

 

mailto:mvb@gebaeren.ch
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Vereine und Institutionen – Mütter- und Väterberatung 

 

Elterntreff für Eltern von Kindern bis zum Kindergarteneintritt 

Hast du Lust, andere Eltern kennen zu lernen und dich mit ihnen ungezwungen 
auszutauschen? 

Wir treffen uns einmal im Monat abends ab 19.00 – 21.00 Uhr in Buckten im Gemeindesaal (oberhalb 
Turnhalle) zu einem Elterntreff: 

Montag, 22. Januar 2024 

Montag, 26. Februar 2024 

Montag, 25. März 2024 

Um den Abend planen zu können, bin ich dir sehr dankbar, wenn du mir kurz mitteilst, ob du teilnimmst, 
danke! 

Damit du Zeit für dich und Gespräche hast, empfehle ich, ohne Kind zu kommen. Melde dich 

bei Fragen ungeniert bei mir. 

Ich freue mich auf dich und einen tollen Austausch… 

Regula von Arx, Mütter-/ Väterberaterin, 062 285 00 85, mvb@gebaeren.ch 
 

 

 

 
  

mailto:mvb@gebaeren.ch
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Vereine und Institutionen 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Lesung mit Barbara Saladin 

"Baselbieter Fluch" 

 
Wann: Samstag, 23. März 2024, 19:00 Uhr 
 

Wo: Mehrzweckraum Wittinsburg, Lachenstrasse 1, 4443 Wittinsburg Anlass: Barbara 

Saladin präsentiert ihr neues Buch «Baselbieter Fluch» Kosten: unentgeltlich mit 

anschliessendem Apéro (freier Austritt) 

Zwei Jahre nach „Baselbieter Abgründe“ legt die Oberbaselbieter Autorin Barbara Saladin mit 
„Baselbieter Fluch“ einen neuen Krimi vor. Dieser spielt ebenfalls im fiktiven kleinen Dorf Hinterberg in 
den Baselbieter Jurahügeln, und Hofhund Vasco übernimmt auch diesen Fall und steckt seine Nase in 
fremde Angelegenheiten. Die Autorin liest aus dem brandneuen, ebenso spannenden wie humorvollen 
Landkrimi, bei dem nicht nur eine rätselhafte Leiche im Bärlauch und die aufgeschreckte 
Dorfbevölkerung, sondern auch eine alte Sage eine wichtige Rolle spielt. 
Lesung und anschliessend Apéro mit freiem Austritt und Büchertisch. 

 
Barbara Saladin wurde an einem Freitag, den 13. im Jahr 1976 geboren und lebt als freie Journalistin, 
Autorin und Texterin in Hemmiken. Sie schreibt Kriminalromane und Kurzgeschichten, Reiseführer und 
Theaterstücke, Sach- und Kinderbücher, Artikel und Reportagen sowie Inhalte für multimediale 
Themenwege. Sie textet, coacht, fotografiert, recherchiert, lektoriert, moderiert und organisiert. Bei 
einem Abstecher in die Welt der bewegten Bilder realisierte sie einen Kinofilm. 2017 wurde sie mit dem 
Kantonalbankpreis Kultur ausgezeichnet. Neben ihrer Tätigkeit als Journalistin, Autorin und Texterin 
arbeitet Barbara Saladin als Chefredaktorin der Zeitschrift „Hund Schweiz“ der Schweizerischen 
Kynologischen Gesellschaft SKG, als Projektleiterin beim Projekt Naturpark Baselbiet und als 
Geschäftsführerin des Vereins Erlebnisraum Tafeljura. 

 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. Vorstand des 

Vereins Wittikultur 
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Was lauft in Diepflike 

 

Regelmässige Trainingszeiten in der Turnhalle Diepflingen: 
Während den Schulferien ist die Turnhalle geschlossen. 

Tag Uhrzeit Anbieter Informationen 

Dienstag 16.00 – 17.00 KITU Diepflingen Kinderturnen 

Mittwoch 17.45 – 18.45 Uhr Fitness Diepflingen / Jugi 1. – 2. Klasse 

Mittwoch 19.00 – 20.00 Uhr Fitness Diepflingen / Jugi 3. – 6. Klasse 

Mittwoch 20.15 – 21.30 Uhr Frauenplauschturnen Frauen ab 20 Jahren 

Donnerstag 17.30 – 18.30 Uhr FC Sommerau /Wintertraining zwischen Herbst- und Frühjahresferien 

Freitag 20.00 – 22.00 Uhr Fitness Diepflingen/ Aktive Männer ab 16 Jahren 

 

Schulferien 

23.03.2024 – 07.04.2024 Frühling 

 

Termine / Veranstaltungen 

Datum Wer Was Wo Uhrzeit 

02.03.2024 Free Stacks Sport Stacking Florianstübli 14.00 – 15.00 

04.03.2024 Frauenverein Senioren Zmorge-Treff Gemeindehaus 
(Treffpunkt) 

8.45 

08.03.2024 Frauenverein GV Gemeindehaus gemäss 
Einladung 

12.03.2024 Frauenverein Mittagstisch für Alle Gemeindehaus 12.00  

13.03.2024 Free Stacks Sport Stacking Florianstübli 14.00 – 15.00 

08.04.2024 Frauenverein Senioren Zmorge-Treff Gemeindehaus 
(Treffpunkt) 

8.45 

09.04.2024 Frauenverein Mittagstisch für Alle Gemeindehaus 12.00  
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Vereine und Institutionen – Frauenverein Diepflingen 

 

 

 

AUSSCHREIBUNGEN FRAUENVEREIN 
UNSERE NÄCHSTEN ANLÄSSE 
 

Diese Informationen finden Sie auch auf unserer Webpage  
www.fv-diepflingen.ch und im Schaukasten. 

 
 

SENIOREN ZMORGE-TREFF   MONTAG, 04. MÄRZ 2024    

  MONTAG, 08. APRIL 2024 

Zeit/Ort: 8:45 - 11:00 Uhr, Treffpunkt: Gemeindehaus Diepflingen 

Teilnehmer: Seniorinnen und Senioren von Diepflingen. 

Inhalt: Gemeinsames Zmorge und Kaffee in einem Restaurant. 

Anmeldung: Jeweils eine Woche vorher bei Melanie Scherrer (Tel. 079 678 34 83) 

Kosten: Jeder bezahlt das, was er konsumiert, selbst. 

Daten im 2024: 04.03./ 08.04./ 06.05./ 03.06./ 12.08./ 02.09./ 14.10./ 04.11./ 02.12. 
 

MITTAGSTISCH - MITTAGESSEN FÜR ALLE DIENSTAG, 12. MÄRZ 2024  

  DIENSTAG, 09. APRIL 2024 

Zeit/Ort:  Essen 12:00 – 12:45 Uhr, Kaffee bis ca. 13:30 Uhr (Gemeindehaus 
Diepflingen) 

Teilnehmer: Alle Einwohner und Einwohnerinnen von Diepflingen. Kinder ab 1. 
Kindergarten können allein kommen. Für jüngere Kinder bitte anfragen. 

Kosten: Kinder Fr. 10.- (Nicht-Mitglieder Fr. 12.-) 
Erwachsene Fr. 10.- (Nicht-Mitglieder Fr. 12.-) 
Senioren Fr 10.- (Nicht-Mitglieder Fr. 12.-). 

Anmeldung: Jeweils eine Woche vorher bei Angelika Hangartner (Tel. 079 609 55 16) 

Info für 
Senioren: 

Jeden Dienstag Mittagstisch im Rahmen des Kindermittagstisches 
möglich 

Daten im 2024: 12.03./ 09.04./ 14.05./ 11.06./ 13.08./ 10.09./ 15.10./ 12.11./ 10.12. 
 

FRAUENABEND IM RESTAURANT FREITAG, 26. APRIL 2024 

Zeit/Treffpunkt: 19:00 - 24:00 Uhr, Diepflingen 

Teilnehmer: Diepfliker Frauen treffen sich zum gemütlichen Beisammensein. 

Kosten:  Jede bezahlt, was sie konsumiert. 

Anmeldung: Bis 19. April 2024 bei Melanie Scherrer (Tel. 079 678 34 83) 

Besonderes: Wir treffen uns in Diepflingen und fahren zusammen in ein Restaurant. 
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Vereine und Institutionen – Frauenverein Diepflingen 

 
 

Wöchentlicher Mittagstisch am Dienstag Schuljahr 2024 für 
Schülerinnen- und Schüler sowie Kindergartenkinder 

 

 

 

 

Geschätzte Erziehungsberechtigte 

Seit Februar 2022 führt der Frauenverein Diepflingen den wöchentlichen Mittagstisch jeweils am 
Dienstag durch. Es freut uns sehr, dass wir jeweils über 30 Kinder zum Mittagessen begrüssen 
dürfen sowie etwa sieben Seniorinnen und Senioren, welche ebenfalls mit uns Essen. Unsere 
Köchen Zeliha stellt jede Woche ein ausgewogenes Menu zusammen. Betreut werden die Kinder 
von drei bis vier Frauen aus unserem Helfer-Team, welches inzwischen rund zehn Personen 
umfasst. 

Es bestehen Überlegungen das Betreuungsangebot bei Bedarf auf den Nachmittag auszuweiten. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte. 

Informationen und Ablauf zum Mittagstisch 

 
Ort: Gemeindesaal Diepflingen. 

Wann: Jeden Dienstag ausser in den Schulferien und an Feiertagen. 

 
Zeit: 12.00 – 13.30 Uhr, ab 13.15 Uhr dürfen sich die Kinder auf den Weg 

zur Schule machen (in Absprache mit den Eltern). 

Betreuung: Von 12.00 bis 13.30 Uhr. 

Spätestens um 13.30 Uhr werden die Kinder zur Schule geschickt. 

Wir führen eine Anwesenheitskontrolle. Alle Kinder melden sich beim 

Kommen an und beim Gehen wieder ab. Sollte ein Kind ohne vorherige 

Abmeldung nicht erscheinen, melden wir uns zeitnah bei den 

Erziehungsberechtigen 

 
Mittagessen: Eine erfahrene Köchin bereitet frische und kindgerechte 

Hauptmahlzeiten und Desserts zu. 

Teilnehmende: Kindergarten- und Primarschulkinder sowie SekundarschülerInnen. 

 
Anmeldungen: Der Einstieg ist jederzeit möglich. Ihr Kind darf gerne auch erst 

einmal schnuppern kommen. Grundsätzlich sind Anmeldungen pro 

Semester vorgesehen. 

Schulferien: In den Schulferien findet kein Mittagstisch statt. 

Kosten: CHF 10.—pro Kind (Mutter ist Mitglied im Frauenverein Diepflingen). 

 
CHF 12.—pro Kind (Mutter ist nicht Mitglied im Frauenverein Diepflingen). 

Rechnung: Semesterrechnung, im Voraus zu begleichen. 

Versicherung: Ist Sache der Teilnehmenden. 

 
Mittagessen für alle: Der offene Mittagstisch für alle wird wie bisher einmal im Monat 

stattfinden. Diese Ausschreibungen finden Sie wie gewohnt im 

Amtsanzeiger und auf der Website des Frauenvereins. 

 

 

 


